
In dieser Schlacht rettete der treue Stallmeister Froben
dem Kurfürsten das Leben. Der Kurfürst ritt einen Schimmel.
Das wußten die Feinde und schossen deshalb immer nach dem¬
selben. Froben bemerkte es und sprach zu dem Kurfürsten:
„Gnädiger Herr, nehmen Sie meinen Braunen, der Schimmel
ist gar zu luild, ich will ihn etwas zureiten." Der Kurfürst
merkte die Absicht des treuen Froben nicht und gab ihm den
Schimmel. Kaum hatten sie getauscht, da fiel Frobeu, von feind-

Friedrich Wilhelm, der große Kurfürst.

licher Kugel getroffen. „Ach, war das so gemeint!" ries der Kurfürst
dem sterbenden Helden zu, und feilte Augen wurden naß von
Rührung über diese Treue.

Der große Kurfürst starb im Jahre 1688. Er hatte 48 Jahre
lang das Kurfürstentum gut regiert.


